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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Höchtl, Kiss, Platter 

und Kollegen 
an den Bundesminister für Inneres 

betreffend Besetzung des Gendarmeriepostens Fischamend 

Dem Erstanfragesteller sind Informationen zugekommen, daß das 

Bundesministerium für Inneres beabsichtigt, die bisher 
durchgehende Besetzung des Gendarmeriepostens Fischamend 

aufzuheben und zeitlich zu beschränken. 

Im Hinblick auf die Größe des Überwachungsrayons dieses 

Gendarmeriepostens erscheint diese Maßnahme nicht 

gerechtfertigt und wird auch von der betroffenen Bevölkerung 
nicht verstanden. 

Die unterfertigten Abgeordnete~ richten daher an den 
Bundesminister für Inneres folgende 

A n fra g e 

1) Ist es richtig, daß der Dauerdienst im Gendarmerieposten 
Fischamend aufgelass~n werden soll? 
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2) Wieso erachten Sie, unter Berücksichtigung des 

Sicherheitsgefühls der Bevölkerung, eine solche Maßnahme 

für gerechtfertigt ? 

3) Wie können Sie, bei Verwirklichung der geplanten 

Maßnahme, die Sicherheit der Bevölkerung sicherstellen? 
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